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Der Kaiser in Teplitz
Teplitz Dienstag 30 Juli Abends W T B,

Se Majestät Kaiser Wilhelm machte Vormittags eine Pro
menade im Augarten und empfing später den Statthalter von

Böhmen Am Nachmittag verweilte der Kaiser im Schloß
garten von Schönau und begab sich dann mit der Großher
zogin und der Prinzessin von Baden in Begleitung des
Fürsten Clary nach Probstau

Ein Schreiben aus Teplitz vom 30 d besagt
Se Majestät hat die Nacht gut geschlafen früh ein

Handmoorbad genommen Vormittags mit Ihrer kgl Hoheit
der Frau Großherzogin von Baden im Knrgarten promenirt
und Sich über den Empfang den Ihm seine lieben Tep
litzer bereitet sehr anerkennend geäußert Se Majestät
belobte auch die Bürger Ehrenwache Der Kaiser befindet
Sich anscheinend vollkommen wohl und wird übermorgen das

erste Mineralwasserbad Urquelle des Stadtbades nehmen
Wie gestern bei der Ankunft Sr Majestät so herrscht auch
heute wie dies ja bei der Teplitzer Bevölkerung löbliche
Gewohnheit ist die größte musterhafte Ruhe und Ordnung
Hervorgehoben verdient zu werden daß sich gestern ein tiefes
Gefühl von dankbarer Rührung und freudigen Stolzes der
Teplitzer Bevölkerung und Aller die sich zu ihr gesellt hat
ten bemächtigte als sie des hochverehrten greisen Kaisers
ansichtig wurden der im offenen Wagen vertrauensvoll in
die fremde Stadt einzog

Wie der Teplitz Schönauer Anzeiger berichtet hat die
Ehrenwache welche aus ehrenwerthen Bürgern der Stadt
Teplitz gebildet wird besonders darauf zu achten daß die
nächste Umgebung des Herrenhauses von jedem Andränge des
Publikums freigehalten der Eintritt ins Herrenhaus Unbe
rufenen nicht gestattet und überhaupt die größtmöglichste Ruhe

und Ordnung aufrecht erhalten werde Im Falle sich Jemand
den ruhig zu ertheilenden Anordnungen der Bürger Ehren
wache nicht fügen sollte hat dieselbe den in der Nähe postir
ten Polizei Wachmann zu beauftragen die Entfernung des
Betreffenden in unauffälliger Weise zu veranlassen Als Ab
zeichen tragen die Mitglieder der Bürger Ehrenwache welche
nur im Promenaden Anzug um ZiMderhut erschcm n im
linken Knopfloch eine kleine weiße Schleife

Einem der wachehaltenden Bürger ist von einem Herrn
aus der nächsten Umgebung Sr Majestät wie der Betref
fende mittheilt Folgendes eröffnet worden

Se Majestät der Kaiser ist sehr angenehm berührt
daß die Teplitzer Bürger Ehrenwache halten nur glaubte
Se Majestät wegen der Anstrengung und des Zeitverlustes
dieselbe dankend ablehnen zu müssen ist aber im Vorhinein
überzeugt daß die Bürger von Teplitz diese Ablehnung nicht
befolgen möchten darum nimmt Er die Ehrenwache freudig

Ein unglücklicher Mensch
Von Edmund Höfer

Nachdruck verboten

Fortsetzung

Das Wohlwollen das sich in diesen Worten aussprach
bewährte sich auf Seiten des Hofraths auch sonst gegen den
jungen Freund und war für die in ihm entstehende Neigung
auch um deffentwillen schon von höchster Bedeutung und
Förderung weil es sich vom Hausherrn in gewisser Weise
aus die übrigen Familienglieder fortpflanzte und auch deren
Stimmung und Urtheil zu einem günstigeren machte Die
Mutter war die Güte und Freundlichkeit selber mütter
lich muß ich sagen und daher auch diejenige welche ihn
schonend und dennoch offen bei Gelegenheit auf das Eine
oder Andere aufmerksam machte was nicht war wie es sein
sollte ihn beschwichtigte oder zurechtwies ihn vertrat und
von der er dies alles am willigsten und dankbar annahm
Der Sohn der gleichfalls Jurist eben sein Jahr als Frei
williger bei der Garnison abdiente erklärte ihn für einen
höchst possierlichen aber guten Kerl der sich nur gefallen
lassen müsse daß man einmal über seine Gesichter lache
und nicht jedesmal sich beleidigt fühlen dürfe Und Lucie
endlich nahm seine Aufmerksamkeiten freundlich an und aus
unbefangen und heiter ersichtlich ohne einstweilen feine Nei
gung zu erwidern aber auch ohne sie zurückzuweisen oder zu
entmuthigen

Ein Vorwurf für sie durfte darin nicht gefunden wer
den Daß sie seiner Neigung inne werden mußte konnte
allerdings nicht ausbleiben aber unbefangen und harmlos
wie sie war überall gern gesehen und herzlich aufgenommen
von aller Welt geliebt konnte sie schwerlich bei ihm ein
Gefühl voraussetzen oder erkennen das ihr noch nie auch
an anderen nicht sich in seiner ernsten Tiefe offenbart und
das sie auch bisher in sich selber nicht gefunden hatte Wenn
nicht besondere Ereignisse eintraten mußte es zumal Arthur
sich im Ganzen musterhaft hielt eine geraume Zeit währen
bis ihr die Wahrheit klar wurde und sie auch ihrerseits
zu einer Entscheidung für oder wider sich veranlaßt fand
Seine Neigung soweit sie dieselbe verstand machte ihr Freude

an und bitte ich Sie den Dank des Kaisers sämmtlichen
Ehrenwache haltenden Bürgern mitzutheilen

Berlin 31 Juli
Die Bestätigung des berliner Friedensvertrages ist

wie die Prov Korr meldet von Sr Kaiserlichen und Kö
niglichen Hoheit dem Kronprinzen Namens des deutschen
Reiches vollzogen worden Auch seitens der übrigen Groß
mächte ist die Bestätigung bereits erfolgt seitens der Türkei
steht sie unmittelbar bevor Die Auswechselung der Rati
fikations Bestätiguugs Urkunden wird zu dem in dem
Vertrage vorgesehenen Termin am nächsten Sonnabend 3

in Berlin stattfinden
Die Post, die Kreuzzeitung und die Nord

deutsche Allgemeine Zeitung sind von dem Siege der Libe
ralen in Berlin wenig erbaut ein Zeugniß der Treue
Liebe und Verehrung für die Person des Kaisers kann die

Norddeutsche Allgemeine Zeitung in der Wahl der Libera
len nicht erblicken weil sie zum Theil der ausgesprochenen
Demokratie jedenfalls aber der Partei der strikten Negation
angehören und schon im Voraus Ablehnung und Opposition
ankündigen Die Post nennt das Resultat des gestrigen
Wahltags einen Sieg der Socialdemokratie Auch die

Kreuzzeitung konstatirt die immense Zunahme der socia
listischen Stimmen und warnt vor einem Triumph über die
Niederlage der Socialdemokratie aber sie räumt wenigstens
ein daß die Liberalen thatsächlich gesiegt haben

Die Kreuzzeutung ist zu der Einsicht gekommen
daß auch in dem neuen Reichstage die rechte Seite wie
viele Siege dieselbe auch erringen möge die schwächere sein
werde Da drängt sich ihr denn die Frage auf Woher
nun aber die Majorität nehmen ohne die eine positive Wirk
samkeit nicht möglich ist und sie kommt zu dem
Schlüsse daß nur der Recurs an die konservativen Elemente
des Centrums übrig bleibe

Bei der Wahl am 10 Januar 1877 waren es
171430 Stimmberechtigte wovon 80839 Wähler Gebrauch
machten Es betheiligten sich demnach 47,2 Prozent Bei
der letzten Wahl thaten von 200 907 Stimmberechtigten
1571S4 Wähler ih e Pflicht an der Wahlurne mithin
78,2 Prozent Die Betheiligung hat demnach in Berlin
gegen die vorige Wahl um 31 Procent zugenommen
Die Socialdemokraten haben 23 747 Stimmen mithin bei
nahe 57 Prozent mehr abgegeben als bei der letzten Wahl

Sr Maj gedeckte Korvette Elisabeth, 19 Ge
schütze Kommandant Kapitän z S v Wickede ist am
10 Juni c in Valparaiso eingetroffen und beabsichtigte am
17 desselben Monats die Weiterreise nach Montevideo fort
zusetzen Sr Maj Kanonenboot Nautilus, 4 Geschütze

und den Menschen lieb sie hatte Vertrauen zu ihm und sie
ließ sich ihm gegenüber gehen ohne Sorge ohne Scheu und
ohne Rückhalt bald theilnehmend und anerkennend bald
scherzend und neckend wie es die Gelegenheit mit sich
brachte immer aber gutmüthig immer voll Wärme und
daher auch niemals verletzend

Was sie aber nicht erkannte entging wie ich schon
sagte weder den Eltern noch mir noch Anderen Die
ersteren ließen den Dingen ihren Laus und thaten und äußer
ten sich nicht dafür noch dawider Daß der Hofrath eine
solche Neigung auch bei seiner Tochter gewünscht hätte will
ich nicht sagen er war zu verständig und freisinnig um die
Freiheit seines Kindes auch nur in Gedanken beschränken zu
wollen Aber daß sie ihm recht sein und keine Einwendung
von ihm hervorrufen würde war sicher genug Es war
schier rührend wie er an dem früheren Kommilitonen sei
nem alten Leibburschen hing und dies Gefühl auch auf
den Sohn übertrug Auf mich kam begreiflicherweise
wenig an was den Eltern recht war durfte mir nicht un
recht sein und was sich an Bedenken in mir regen wollte
hatte ich auch schon um deffentwillen zurückzuhalten weil in
solchen Verhältnissen und Zuständen ein voreilig und unbe
rufen Wort stets überflüssig zuweilen aber für alle und
nach allen Seiten hin das Gefährlichste von allem ist

Mit den Anderen aber stand es anders Wie Lucie
kam konnte es nicht ausbleiben daß auch Andere ihr Auf
merksamkeiten und Huldigungen erwiesen vielleicht noch ohne
ernste Absichten und dennoch voll Eifersucht gegen einen Kon
kurrenten den sie in solcher Gunst sahen und dessen Her
zenszustand ihnen eben nicht verborgen blieb Kamen aber
jene ernsten Absichten obendrein bei irgend jemand dazu
so wurde es noch schlimmer Kurz was dem armen Bur
schen dann drohte ja was ihm wenn einstweilen auch nur
verstohlen und mehr neckend als reizend schon entgegentrat
mußte den ganzen inneren und äußeren Menschen auf här
tere Proben stellen als er sie jemals zu bestehen gehabt
hatte Und man wird s erklärlich finden daß ich für ihn
mehr fürchtete als hoffte

Allein ich muß wiederholen er hielt sich für s erste
ganz musterhaft über alles Erwarten hinaus Er konnte

Kommandant Korvetten Kapitän Valois ist am 22 d M
von Port Sa id nach Gibraltar in See gegangen

Kissingen 31 Juli Der päpstliche Nuntius
in München Aloifi Mafella ist aus MünSen
gestern hier eingetroffen und von dem Fürsten
Bi syiarck wiederholt empfangen worden

WiM 31 Juli Dem Telegraphen Korrespondenz
Bureau wird unterm heutigen von der kroatisch bosnischen
Grenze b richtet Nach amtlichen Meldungen herrscht in
Serajewo die vollständigste Anarchie In Folge von Auf
wiegelungen des berüchtigten Hadfchi Loja flüchtete sich der
Gouverneur von Serajewo Mazha Pascha mit seiner Mi
litärabtheilung begleitet vom dortigen Oberkommandanten
Beide wurden von Loja eingeholt und zurückgebracht Mazha
Pascha wurde seines Postens entsetzt und statt seiner der
Oberkommandant der Truppen offenbar gegen seinen
freien Willen als Gouverneur inftallirt Nachdem
Mazha s Haus geplündert worden war schritt die aufge
wiegelte Volksmaffe zur Plünderung des Zeughauses wobei
es zwischen dem Pöbel und den Sicherheitsorganen zum blu
tigen Kampfe kam Schließlich wurde das Zeughaus vom
Pöbel erstürmt Hadfchi Loja soll hierauf seinen Bruder
zur Organisiruug eines ähnlichen Aufstandes gegen die tür
kischen Behörden nach Banjaluka entsendet haben derselbe soll
jedoch von den türkischen Behörden verhaftet und in Ge
wahrsam genommen worden sein

Die Polit Korresp veröffentlicht folgende Mel
dungen Aus Konstantinopel Wie berichtet wird soll dem
gegenwärtig mit der bosnischen Frage beschäftigten Minister
rathe ein Schreiben des Sultans zugekommen sein welches
an den bezüglich der Okkupation bereits ausgestellten Be
dingungen festhält Der Pforte zugegangene Berichte aus
Prizreno melden daß die Rüstungen der albanesischen Liga
gegen Serbien und Montenegro bedrohliche Dimensionen
annehmen Aus Serajewo Der militärische Oberkom
mandant Hafiz Pascha wurde gleich Mazhar Pascha nach
Serajewo gefangen zurückgebracht und sein Haus geplündert
Gegenwärtig besteht nur noch zwischen dem Kastell von Se
rajewo und Konstantinopel telegraphische Verbindung

London den 31 Juli Unterhaus Der Deputirte
Hayter kündigt an daß er die Ablehnung des Nachtrags
kredits von 1,545,500 Pfund Sterling für Militärzwecke
beantragen werde weil eine so außerordentliche Steigerung
der Steuerzahlungen unangemessen erscheine Der Deputirte
Jenkins kündigte eine Interpellation darüber an ob die eng
lisch türkische Konvention da dieselbe vor dem berliner Ver
trag unterzeichnet worden sei nicht mit dem Inhalt des
Art 61 des berliner Vertrages im Widerspruch stehe
Deputirter Plimsoll beantragt die Vorlage betreffend die
Bewilligung einer weiteren Apanage von 10000 Pfund

selbstverständlich seine Natur nicht umändern sein Gesicht
nicht ablegen Es kam noch immer einmal vor daß er in
eine heftigere Aufregung gerieth als nöthig war dann über
mannte ihn das Stottern und die Züge die bei jedem leb
haften Sprechen schon in auffällige Bewegung geriethen ver
zerrten sich zu dem Anfang jener Grimassen die mich
die Andere überrascht hatten Aber zum Anfang sage
ich denn weiter kam es nicht Er beherrschte sich mann
haft nnd die schlimme Erscheinung verschwand bevor sie
noch recht deutlich geworden An das alltägliche Gesicht
hatte man sich gewöhnt Es lief eben noch immer mit
wie der Hofrath es hieß

Im Sommer waren wir alle ein paar Wochen lang
hierhin und dorthin auseinander gewesen und hatten uns
zurückkehrend desto munterer und herzlicher wieder zusam

mengefunden Man holte das Versäumte und Entbehrte
gründlich nach und da diese Septembertage wunderschön
waren verging fast keiner an dem wir nicht nach irgend
einem Punkt der Umgegend einen längeren oder kürzeren
Ausflug gemacht hätten zu Fuß zu Boot zu Wagen wie
es Entfernung und Umstände erlaubten Bei solchem Trei
ben nähert man sich einander ungemein rasch und herzlich
und lernt sich in wenig Stunden besser kennen als sonst in
ganzen Wochen Und wenn man sich vollends nach einer
nicht zu langen Trennung wieder begegnet kann es wohl
geschehen daß man einander mit ganz anderen Gefühlen
trifft und anschaut als vordem in der Ferne nimmt
dies und jenes eine andere Gestalt an erwacht und entfaltet
sich erst was in der unruhigen zerstreuenden Gegenwart
sich bisher noch kaum geregt die Erinnerung zeigt uns
Manches klarer freundlicher und schöner die Schatten und
Lichter treten bestimmter hervor und wir geben ihnen nicht
nur ihr Recht sondern lernen es auch sie zu würdigen

Wer Arthur beobachtete konnte nicht lange darüber in
Zweifel sein daß die frühere ernste und doch noch schüch
terne vielleicht unklare Neigung zur wirklichen heißen und
vollen Liebe geworden war Und ich sah wohl daß Lucie
jetzt von diesem Gefühl des Freundes mehr als eine bloße
Ahnung hatte Sie verstand ihn sie las in ihm und
sie wandte sich freilich nicht von ihm ab allein auch noch



Sterling für den Herzog von Conuaught sowie eines Witt
wengeldes von 6000 Pfund Sterling jährlich für die Prin
zessin Louise Margarethe in der dritten Berathung abzuleh
nen da angesichts der englisch türkischen Konvention eine
Modifizirnng der Verfassung und eine Beschränkung der
Prärogative der Königin nothwendig erscheine Der Antrag
wurde mit 151 gegen 13 Stimmen abgelehnt und die Vor
lage der Regierung in dritter Lesung angenommen

Brod 31 Juli Der Kommandirende der Okkupa
tionstruppen Baron Philippovich ist gestern in Türkisch
Brod und heute Mittag in Dervent von sämmtlichen türki
schem Würdenträgern daselbst auf das Herzlichste empfangen
worden Die Ortsvorsteher hoben in ihren Ansprachen be
sonders hervor daß die Bevölkerung beider Orte der Grenze
nahe genug wohne um die milde und gerechte Verwaltung
der österreichischen Regierung zu kennen und daß sie deshalb
den kommenden Ereignissen mit voller Beruhigung und mit
Vertrauen entgegensehe Die österreichischen Truppen
hatten während ves heutigen Marsches unter der großen
Hitze sehr zu leiden

Rom 31 Juli Kardinal Franchi welcher an einem
Fieber bedenklich erkrankt war ist mit den Sterbesakramenten

versehen worden In mehreren Städten wurden Mee
tings der Jtaüa irredenta abgesagt

Rom 31 Juli Abends In dem Befinden des
Kardinals Franchi ist eine leichte Besserung eingetreten

Rom 1 August Original Telegramm Der
Kardinal Franchi ist heute früh gegen 1 Uhr gestorben

Netv Aork 31 Juli Die republikanische Konvention
in Maine welcher der Senator Alaine beiwohnte hat meh
rere Resolutionen zu Gunsten der Wiederaufnahme der
Baarzahlungcn und zu Gunsten der Bezahlung der Staats
schulden in Gemäßheit der bestehenden nationalen Verpflich
tungen angenommen Ueber den Präsidenten Hayes ist in
den Resolutionen nichts entHallen

Vorläufige Wahlergebnisse
Wahlbezirk Salzwedel Gardelegen In Brunau

für Kapp nat lib 64 für v Schenk sreikons 31 In
Dolchau für Kapp 15 für v Schenk 7 In Mehrin 30
für Kapp In Plathe für Kapp 30 für v Schenk 10
In Pakebujch für Kapp 91 für v Schenk 5 Oebisfelde
I r Fr Kapp in Berlin 138 v Schenk in Flechtingen 95
Kaltendorf bei Oebisfelde Kapp 45 v Schenk 47 Wefer
lingen Kapp 275 v Schenk 38 Döhrm Kapp 36 von
Schenk 10 Everingen Kapp 35 v Schenk 11 Eschen
rode Kapp 63 v Schenk 7 Ribbensdorf Kapp 69 Sie
stedt Kapp 22 v Schenk 5 Hödingen Kapp 118

Wahlbezirk Stendal Osterbnrg Stadt Stendal
1543 Stimmen für den Rittergutsbesitzer G Türcke 201
Stimmen für den Generallieutenant v Lüderitz auf Lüderitz
Tangermüude Türcke 570 v Lüderitz 48 Tangerhütte
Türcke nat lib 423 v Lüderitz kons 31 Dobbrun
21 für Türcke in Schönberg und 1 für v Lüderitz

Wahlbezirk Jerichow I n II Burg v Bonin
nat lib 1395 v Plotho kons 156 Gommern Ober

präsident v Bonin 141 Rittmeister v Plotho 68 Gübs
v Bonin 54 v Plotho Pareh 1 Stimme Lostau von
Boinn 73 v Plocho 6 Stimmen Ziesar v Bonin 187
v Plotho 77 Sandau v Bonin 122 v Plotho 90
Parey v Boniu 55 v Plotho 224 Wusterwitz v Bonin
146 v Plotho 12 Woltersdorf v Bonin 40 v Plotho
7 Möser v Bonin 34 v Plotho 5 Güsen v Bonin
88 v Plotho 23 Hohenseden v Bonin 49 v Plotho
21 Derben v Bonin 25 v Plotho 24 Stimmen In
Ferchland und Gerwisch stimmten alle für v Bonin Redekin
und Schartenke zusammen 231 Wähler Davon wählten
139 und zwar 86 für v Plotho und 53 für v Bonin

weniger ihm zu Es zeigte sich ihm gegenüber an ihr wie
ich zu finden meinte eine leise Befangenheit eine scheue Zu
rückhaltung als ob sie über sich und ihr Gefühl noch nicht
im Klaren sei und nicht das Herz habe ihm ein entscheiden
des Zeichen zu geben Sich einzumischen hatte Keiner das
Recht und war die Zeit dazu auch entweder schon vorüber
oder noch gar nicht da Aber trotz aller Theilnahme für
Arthur that mir was ich an dem Mädchen wahrnahm
dennoch fast leid Denn wie konnte das gut gehen

Eines Tages kamen wir erst in der Nacht von einem
weiten Ausfluge zurück der schon am Morgen unternommen
worden und uns so viel Angenehmes geboten hatte daß wir
nicht wußten wo all die Stunden geblieben waren Fröh
licher waren wir noch nie gewesen nichts hatte die Einigkeit
gestört die Heiterkeit getrübt Die Rückfahrt im Boot
unter drm prachtvollsten Sternenhimmel in dem reichsten
sanften Mondenlicht setzte allem die Krone auf wir sangen
und wir jubelten und konnten kein Ende finden selbst die
Bootsleute sonst ein kühles und einsilbiges Geschlecht wur
den lustig sie hoben die Riemen und hörten uns zu stimm
ten auch wohl einmal brummend ein und waren immer
bereit noch einmal in den Mondschein hinaus zu schwenken

Endlich aber mußten wir denn doch an s Ufer und
zogen lachend und scherzend durch die stillen Straßen um
den Hosrath und die Seinen sowie ein paar weitere Damen
die von der Gesellschaft gewesen waren nach Hause zu be
gleiten Aber selbst dabei gab s noch Aufenthalt und Zö
gerung genug vor jeder Thür kam s noch zu irgend einer
Reminiscenz aus den lustigen Tagesstunden zu einer Neckerei
einer nenen Verabredung Und als endlich die Thür des
Hofraths hinter den Eintretenden zufiel und Arthur und ich
allein auf der Straße standen mochte es schon nahe um
Mitternacht sein

Es war zuletzt aber doch fast ein wenig zu viel ge
worden Ich fühlte mich einigermaßen abgespannt und den
noch in jener gewissen inneren Erregung die uns nicht recht
absehen läßt wie wir trotz aller Müdigkeit bald zur Ruhe
kommen sollen Ihm schien eö ebenso zu gehen Schwei
gend wandte er sich gleich mir von dem Hause ab und

Wahlbezirk Nenhaldensleben Wolmirstedt We
fensleben Forckenbeck 69 einstimmig Althaldensleben
Forckenbeck 174 Majunke 17 und H v Nathusius 1 Stimme
Rogätz Abgegeben 185 Stimmen für v Forckenbeck Wol
mirstedt v Forckenbeck 268 Stimmen Gr Rodensleben
v Forckenbeck 124 Stimmen Erxleben Von 385 Stimm
berechtigten wählten nur 50 oder 13 pEt Oberbürger
meister v Forckenbeck in Breslau erhielt 34 Kaufmann
Verchau hier 10 Graf von der Schulenburg Emdeu 5 und
Graf von der Schulenburg Attenhaufen 1 Stimme Die
Beamten und Arbeiter des gräflichen Rittergutes betheiligten
sich nicht an der Wahl von denjenigen des Kammerherrn
v Alvensleben erschienen nur 3 Elbey v Forckenbeck 32
Se Majestät der Kaiser 1 Stimme Eisleben Von 384
stimmberechtigten Wahlmännern wählten 126 Davon er
hielt 117 Stimmen v Forckenbeck 5 Stimmen v Kardorff
Wabnitz 4 Stimmen waren ungültig Ohrsleben Von 38
abgegebenen Stimmen erhielt v Forckenbeck 36 Stimmen
Eichenbarleben Wahlberechtigte 268 abgegebene Stimmzettel
65 v Forckenbeck 63 Stimmen v Moltke 1 Stimme
v Krosigk Eichenbarleben 1 Stimme Völpke Von 171
Stimmberechtigten wählten 93 Davon erhielt v Forcken
beck 63 Stimmen Dr Stamm Berlin Socialdemokrat
29 Stimmen v Nathusius Nenhaldensleben 1 Stimme
Hakenstedt v Forckenbeck 122 Friedrich Wilhelm Kronprinz

von Preußen 2 Stimmen Zahl der Wähler 178 In
Schackensleben wurde v Forckenbeck einstimmig gewählt

Wahlbezirk Wanzleben Drakenstedt v Benda
292 v Kotze 254 Zwiebler l Gr Ottersleben v Benda
255 v Kotze 63 Zwiebler 235 Kl Ottersleben v Benda
54 v Kotze 51 Zwiebler 135 Benneckenbeck v Benda
27 v Kotze 13 Zwiebler 69 Langenweddingen v Benda
174 v Kotze 58 Zwiebler 30 Hohendodeleben v Benda
184 v Kotze 1 Zwiebler 47 Altenweddingen von Benda
187 Zwiebler 193 v Kotze 27 Wanzleben von Benda
456 v Kotze 139 Bahrendorf v Benda 41 Zwiebler 10
v Kotze 99 Stemmern v Benda 89 Zwiebler 3 von
Kotze 6 Sülldorf v Benda 14 Zwiebler 1 v Kotze 135
Diesdorf v Benda 218 Zwiebler 56 v Kotze 3 Klein
Rodensleben v Benda nat lib 105 Stimmen See
Haufen v Benda 292 v Kotze 254 Zwiebler 1 Stimme
Groß Germersleben v Benda 139 v Kotze 42 Zwiebler
3 Stimmen Es stimmten von 280 Wahlberechtigten 186
Stadt Hadmersleben Von 228 Wählern sind 135 Stim
men abgegeben Es haben erhalten v Benda 119 v Kotze
10 ungültig 2 Stimmen Dorf Hadmersleben Von 256
Wählern gaben 152 Wähler Stimmzettel ab Hiervon fie
len auf Rittergutsbesitzer v Benda 103 Rittergutsbesitzer
v Kotze 40 August Zwiebler 2 Stimmen Amt Wanz
leben v Kotze 67 Stimmen Domersleben v Benda 308
v Kotze 5 Zwiebler 1 Stimme Schermcke v Benda 152
v Kotze 74 Zwiebler 1 Stimme

Wahlbezirk Aschersleben Calbe Aschersleben
Trautmami 1636 v Dietze 339 Hurlemann 260 Stim
men Gnadau v Dietze 75 Trautmann 3 Stimmen
Calbe a d S Trautmann 379 v Dietze 881 Hurle
mann 357 Stimmen Eickeudorf Trautmann 98 von
Dietze 87 Hurlemann 7 Summen Förderstedt Von 501
Wahlberechtigten wählten 337 und zwar erhielten Kreis
richter Trautmann Staßfurt 251 Amtsrath Dietze Barby
81 Hurlemann 1 Stimme 4 Stimmen waren ungültig
Barby Dietze 830 Trautmann 20 Stimmen Gottes
gnaden Dietze 54 Stimmen Trabitz Dietze 53 Hurle
mann 3 Stimmen Hedersleben Kreis Aschersleben Von
518 eingeschriebenen Wählern wählten 318 davon erhielten
Trautmann Staßfurt 234 Dietze Barby 78 Windthorst
Meppen 1 Stimme Wilsleben Von 197 stimmberech

tigten Wählern gaben 81 ihre Stimmen ab Davon er

schritt neben mir weiter wir hatten wie die Leser wissen
eine Strecke lang den gleichen Weg

Erst da wir vor meiner Hausthür Halt machten und ich
nach dem Schlüssel langte sagte er endlich gedämpft und in
einem gewissen zögernden oder nachdenklichen Ton Wollen
Sie schon hinein Doctor und können Sie schon ruhen
Ich fühl mich dazu außer Stande Mir ist heiß und
wie sag ich nur rastlos

Mir geht s nicht anders, meinte ich Aber was
will man machen

Er schob seinen Arm unter den meinen Ich sehe
Sie haben sich noch eine neue Cigarre angezündet, sprach
er Wissen Sie was Lassen Sie uns noch ein Halb
stündchen durch die Straßen gehen und plaudern Es ist
ja auch so mild und schön und diese Mondbeleuchtung ist
märchenhaft Wie thöricht sind wir Menschen doch daß wir
dieses Zaubers nicht häufiger und länger genießen Solche
Nächte sind viel schöner als die glänzendsten Tage so
duftig so friedlich so geheimnißvoll

Sie werden noch zum Dichter darüber, bemerkte ich
lächelnd Eine neue Eigenschaft Arthuri

Und wie Franz in Götz von Berlichingen muß ich
Ihnen antworten Doctor so fühl ich denn was den Dich
ter macht ein volles ganz von einer Empfindung volles
Herz I O Freund wie ist das meine so voll

Da waren wir also endlich dennoch einmal bei den
Confessionen Aber ich wollte sie ihm nicht erleichtern der
gleichen muß aus dem eigenen übermächtigen Trieb her
vorgehen oder gar nicht Und so versetzt ich seine Bemer
kung ignorirend nur scherzend Franz sagt das dort zu
Weisungen glaub ich Sie halten doch am Ende nicht
mich für jenen armen Teufel

Es war mir als ob er meinen Arm leicht an sich
drücke aber erst nach mehreren Schritten sagte er wieder
zögernd und voll hörbarer Befangenheit Lachen Sie mich
nicht aus Doctor aber wenn ich Sie auch nicht mit dem
Menschen oder Charakter Weislingen verglich habe ich doch
Monate lang gefürchtet auch Ihr Auge ruhe auf der süßen
Blume und Sie würden Sie endlich ganz an Ihr Herz
nehmen

hielten Amtsrath Dietze Barby 45 Kreisrichter Traut
mann Staßfurt 34 Se Majestät der deutsche Kaiser 1
und Maurer Hurlemann Hamburg 1 Stimme Kochstedt
Von 452 eingeschriebenen Wählern wurden 201 Stimmen
abgegeben und zwar für Amtsrath Dietze 164 Krcisrichter
Trantmann 34 Maurer Hurlemann 2 Stimmen ungültig
1 Stimme Felgeleben Dietze 41 Trautmann 49 Stim
men Atzendorf Dietze 168 Trautmann 160 Stimmen
Pömmelte Dietze 70 Trautmann 27 Stimmen Glinde
Dietze 67 Trautmann 14 Stimmen

Wahlbezirk Oschersleben Halberstadt Wernige
rode Veltheim 139 für v Bernuth 2 für v Blumen
thal Beckendorf 88 für v Bernuth 9 für v Blumen
thal Nienhagen 51 auf v Bernuth 20 auf v Blumen
thal Wernigerode v Bernuth 719 v Blumenthal 356
vr Stamm soc dem 17 Nöschenrode v Bernuth 177
v Blumenthal 90 Dr Stamm 3 Schloß Wernigerode
v Blumenthal 59 Hasserode v Bernuth 272 v Blu
menthal 71 vr Stamm 23 Gröningen v Bernuth
352 v Blumenthal 9 Wasserleben v Bernuth 518
v Blumenthal 31 Wulferstedt v Bernuth 201 v Blu
menthal 57 Wegersleben v Bernuth 88 v Blumen
thal 17 Harslebeu v Bernuth 217 v Blumenthal 7
Emersleben v Bernuth 135 v Blumenthal 1 Wehr
stedt v Bernuth 150 v Blumenthal 22 Dedeleben
v Bernuth 95 v Blumenthal 117 Wegeleben v Ber
nuth 163 v Blumenthal 229 zersplittert 60 Derenburg
v Bernuth 202 v Blumenthal 16 Ströbeck v Bernuth
121 v Blumenthal 1 Heudeber v Bernuth 147 v Blu
menthal 43 Dingelstedt v Bernuth 124 v Blumen
thal 59 Dardesheim v Bernuth 190 v Blumeuthal
54 Ottleben 31 Juli In richtiger Würdigung der
Wichtigkeit der gestrigen Abstimmung war hier die Bethei
ligung an der Wahl eine sehr rege Uebten bei der vor
letzten Reichstagswahl nur 38 Personen ihr Wahlrecht aus
von denen 6 v Bernuth und 32 v Kuuowski ihre Stimme
gegeben so erhielt gestern v Bernuth 62 General der
Infanterie v Blumenthal 54 vr Stamm Kandidat der
Socialdemokraten 2 Wernigerode Aus 9 Ortschaften des
Kreises Wernigerode v Bernuth 1660 v Blumenthal
1030 Sechs Ortschaften stehen noch aus Hamerslebeu
Zahl der Wahlberechtigten 442 Stimmen v Bernuth
248 v Blumenthal 14 vr Stamm 13 v Schorlemer
Alst 35 Rhoden v Bernuth 113 v Blumenthal 13
Anderbeck v Bernuth 80 v Blumenthal 4 Dr Stamm
1 v Schorlemer Alst l i Hordorf v Bernuth 74 v Blu
menthal 39 Danstedt v Bernuth 100 v Blumenthal
21 Langenstein v Bernuth 217 v Blumenthal 11
Dr Stamm 1 Schlanstedt v Bernuth 216 v Blumen
thal 11 ungültig und zersplittert 2 Neubraudsleben
v Bernuth 28 Göddeckenrode v Bernuth 66 v Blu
menthal 1 Kloster Gröningen v Bernuth 91 v Blu
menthal 15 Roclum v Bernuth 93 v Blumenthal 15
Gunsleben v Bernuth 40 v Blumenthal 56 Roders
dorf v Bernuth 42 v Blume thal 1 Vogelsdorf
v Bernuth 67 v Blumenthal 9 Groß Quenstedt v Ber
nuth 216 v Blumenthal 2 Aspe stedt v Bernuth 98
v Blumenthal 2 I r Stamm 2 Huy Neinstedt v Ber
nuth 61 Badersleben v Bernuth 130 v Blumenthal 2
v Schorlemer Alst 26 Athenftedt v Bernuth 54
Nohrsheim v Bernuth 105 v Blumenthal 43 v Schor
lemer Alst 1 Hornhausen v Bernuth 232 v Blumen
thal 59 vr Stamm 104 Eine Dienstag Mittag an
gefertigte Zusammenstellung ergab für v Bernuth 7900
Stimmen für v Blumenthal 2500 Stimmen für
Dr Stamm 1760 Stimmen für v Schorlemer Alst 200
Stimmen Nach einer am Nachmittag vollendeten Be
rechnung hat v Bernuth eine Majorität von mehr als

Was um Gotteswillen reden Sie da für einen Un
sinn unterbrach ich ihn so launig wie mir möglich Ich
verstehe kein Wort davon Was und wen meinen Sie eigent
lich und welche Blumen wollen Sie einem so unwürdigen
Platze anvertrauen

O Doctor quälen Sie mich nicht bat er gepreßt
Zwingen Sie mich nicht einen Namen zu nennen den ich

so heilig halte daß ich ihn selbst den Lüften nicht anver
trauen mag

Du mein Gott und Herr das ist zu arg rief ich
aus spottend auf jede Gefahr hin da mir ganz abgesehen
von mir eine solche elegische Stimmung auch für ihn selbst
und seine ganz nothwendige innere Klarheit so gefährlich
ja unheilvoll wie möglich erschien Sie müssen nach Hause
an den Schreibtisch das Haupt stützend und in Versen
schwärmend Und als er da ich inne hielt nichts als kaum
vernehmbar murmelte Spotten Sie nur Doctor
fuhr ich ernster fort Wie können Sie s anders erwarten
Sie sagen mir da von einem Verdacht gegen mich der mich
nicht verdrießt aber mir zeigt daß als er entstand und
fortwährte Ihre Augen blind und Ihre Ohren taub waren
Und Sie reden mir da von einem gesunden frischen fröh
lichen Menschenkinde als ob es ein ganz unirdisches

Doctor quälen Sie mich nicht bat er halb erstickt
Nein nicht quälen aber aufrütteln will ich Sie daß

Sie nicht träumen sondern wachen nicht durch die Himmel
fliegen sondern hübsch auf der Erde bleiben Wenn ich Sie
recht verstehe haben Sie also das Herz voll von Ihrer
Liebe zu

Keinen Namen bat er wieder
Nun immerhin aber es ist eine Thorheit Horcher

haben wir hier keine zu fürchten und zwischen Ihnen und
mir darf der Name schon genannt werden wie es doch auch
vor Anderen geschehen wird und muß Grade Sie mein
Freund haben um offen zu sein mehr Veranlassung als
irgend ein Anderer mit Ihrem Gefühl auf der Erde in
den bestehenden Verhältnissen zu bleiben sich nicht selbst zu
täuschen noch sich täuschen zu lassen Und da Sie einmal
angefangen haben reden Sie weiter aber mit Ruhe und
Klarheit Wie ich zu der Familie stehe und nicht am we



4000 Stimmen In Halberstadt haben diesmal von 5780
Wahlberechtigten 4260 ihre Stimmen abgegeben also 73,7
M, 25 pCt mehr als bei der letzten Wahl

Wahlbezirk Liebenwerda Torgau Torgau Hor
witz nat lib 747 Clausewitz 139 Liebenwerda Horwitz
21S Clausewitz 60 Prettin Horwitz 117 Clausewitz 75
Mühlberg Horwitz 137 Clausewitz 112 Dommitzsch Hor
witz 1S4 Clausewitz 37 Belgern Horwitz 113 Clausewitz
52 Annaburg Horwitz 88 Clausewitz 84 Elsterwerda
Horwitz 41 Clausewitz 80 ferner in Bockwitz und Mücken
bng Horwitz circa 200 und Clausewitz circa 30 St

Wahlbezirk Wtttenberg Schweinitz Herzberg
Wittenberg 30 Juli An der heutigen Reichstagswahl be
teiligten sich hier von 2073 eingeschriebenen Wählern im
Ganzen 1286 also ca 60 pCt gegen 25 pCt am 10 Ja
nuar v I die Betheiligung schwankte in den einzelnen
Wahlbezirken zwischen 50 und 75 pCt Stimmen erhielten
Bankdirektor und Rittergutsbesitzer Dr jur G Siemens
Berlin nat lib 1111 und der deutschkonservative Gegen
wdidat Rittergutsbesitzer v Helldorf Bedra 202 3 Stimm
zettel waren ungültig Bei der vorigen Wahl fielen aus
Siemens 582 auf v Helldorf 69 St In Zahna erhielt
Siemens 122 v Helldorf 69 St in Sehda Siemens 92
md v Hellvorf 26 in Pretzsch welches sonst fast ausschließ
lich zu Gunsten des konservativen Kandidaten votirte Sie
mens 57 und v Helldorf 68 Hier herrscht anläßlich des
Wahlresultats freudige Bewegung unter den Liberalen Herz
berg a d Elster vr jm Siemens nat lib 299 St sein
dmtsch kons Gegner Herr v Helldors Bedra 142 St

Wahlbezirk Bttterseld Deliizsch Zörbig Kreis
gerichtsdirektor Thilo srei kons 184 Obcrtribunalsrath
Dr Äraun nat lib 111 Buchdrucker Ramm soc dem
1 Düben Braun Wiesbaden nat lib 87 Thilo Kreis
gerichtsdirektor Delitzsch frei kons 126 Buchdrucker Ramm

in Leipzig soc 15 v Schorlemer Alst Centrum 3 St
Betheiligung ca 40 pCt In Beyersdors Jnliushos wählten
38 pCt der Wahlbetheiligteu den Kreisgerichtsdirektor Thilo
Delitzsch Sämmtliche Kreisstädte Braun 1799 Thilo 1826
In Roitzsch erhielt Thilo srei kons 220 Braun lib 9
Merseld Von 794 abgegebenen Stimmen fielen auf Braun
lib 574 Thilo srei cons 194 Ramm soc dem 29

Wahlkreis Mansfelder See und Gebirgskreis
Gerbstedt Stadtgemeinve Bon 646 Stimmberechtigten wähl
ten 427 2 Zettel waren ungültig Cs haben erhalten
Legationsrath v Neumann 204 Sombart Berlin 221
Gerbstedt Amtsgemeinde Von 244 Wahlberechtigten stimm
ten 170 davon erhielt v Neumann 125 Sombart 44
v Rothe 1 Oberröblingen a See Sombart 103 v Neu
mann 12 Erdeborn Sombart 184 v Neumann i Unter
Mingen Sombart 40 v Neumann 8 Alberstedt Som
bart 30 v Neumann 13 Eisleben 2 Bezirke Sombart
37S v Neumann 417 Teutschenthal Sombart mit Ma

igjien zu der Kleinen wissen Sie und daß ich es gut mit
Ihnen meine auch Und wenn ich auch kein so volles
heißes Herz habe wie Sie, schloß ich lächelnd Theilnahme
und Verständniß ist doch darin und vor Allem sehe ich
diese Menschen und Dinge wie sie sind Also wie Sie
von der Kleinen denken ist mir nichts Neues Hat sich
irgend ewas verändert heut vielleicht

Das ist es eben, sprach er gepreßt Ich habe wohl
geglaubt meine Liebe könne nicht tiefer nicht inniger nicht
heiliger werden und doch wie hab ich mich getäuscht
Wie ist cs heut so ganz anders als gestern als noch heut
Morgenl Das Vertrauen bricht leise hervor das Glück steigt
auf es ist als ob die Sonne aufgeht und alles um
her in einen Glanz hülltI O Doctor wie ich sie heute
sah heute sie vernahm wie ich heute zu ihr sprechen
konnte und wie sie darauf hörte o mein Freund, brach
n aus sein Arm preßte den meinen und seine Hand faßte
und drückte die meine als ob er sie nie wieder loslassen
wollte sie sagt mir nicht daß sie mich liebt aber ihr
Auge flüstert mir zu hoffe O mein Freund wenn Sie s
ahnten wie das seither in mir sich regte wuchs mich er
füllte mit Schmerz mit Glück mit Zagen und Bangen
zurückschreckend denn ich fühlte mich ja so unwürdig
und doch entgegenstredend mit all meinem Empfinden mei
nem ganzen Wesen Und nun

Das ging so fort Es war wieder das alte und doch
ewig neue Capitel von der Liebe der Psalm ixn jedes Herz
ihr einmal anstimmt Was eigentlich Besonderes und Be
glückendes geschehen war verstand ich zwar nicht völlig und
war ihm auch selber möglicherweise nicht recht klar allein
das ist auch in diesem Stadium noch nicht gar so noth
wendig Hier genügt noch ein Blick ein Ton eine Be
wegung um Hoffnung und Vertrauen bis zu den Sternen
aufschießen zu lassen und das Herz mit einem Glück erfüllen

sür das man kein Maß mehr findet Etwas Entscheidendes
war bestimmt nicht vorgefallen geschweige denn laut ge
worden So weit ich Acht gegeben war Lucie sehr heiter
gewesen und hatte mit dem gleichen Frohsinn wie wir alle
des schönen Tags genossen Es war leicht erklärlich und
begreiflich daß sie in solcher Stimmung und Umgebung in
solchem munteren Durcheinander auch dem Liebenden sich
näher gefühlt sich sorgloser vor ihm hatte gehen lassen daß
sie die Scheu und Zurückhaltung deren ich gedachte nicht
sowohl ausgab als vielmehr auf die Seite schob Ob sie
damit aber nun auch wirklich schon seine Liebe annahm und
zu erwidern begann das war allerdins eine andere Frage
zie sich keineswegs ohne Weiteres zu Arthurs Gunsten ent
scheiden ließ Das Einzige was für eine solche Möglichkeit
sprach war daß sie ein Geschöpf voll Geist und Herz voll
Gefühl und Takt voll Zartheit und Feinheit und zu alle
dem verständig genug war um zu begreifen daß ihr Wesen
und ihre Weise in dem Liebenden nothwendig Hoffnungen
sich regen lassen mußle denen sie nach allem Gesagten ehren
hafter Weise nicht wohl ganz zuwider sein konnte

Fortsetzung solgt

jorität gewählt Ermsleben Sombart nat lib 412 Neu
mann kons 40 Siersleben Sombart 67 Neumann 3

Wahlkreis Sangerhansen Eckartsberga Sanger
hausen Von 951 abgegebenen Stimmen waren 8 ungültig
763 Stimmen fielen auf den nationalliberalen Kandidaten
Dr Müller zu Neuglück Bornstedt 165 Stimmen erhielt
der konservative Kreisrichter a D Schmidt zu Oberröblingen
a d Helme und 15 St der Socialdemokrat Dr Stamm
zu Berlin Stolberg a H Müller 354 Schmidt 87
Emsloh Blaukenhain Poelsfeld Schmidt frei kons 291
Müller nat lib 53

Wahlbezirk Quersurt Merseburg Wie aus Merse
burg telegraphirt wird ist der bisherige nationalliberale Ab
geordnete Rechtsanwalt Wölfel gegen den konservativen Land

rath v Helldorf Runstädt in der Minorität geblieben Dür
renberg Wölfel nat lib 24 v Helldorf kons 17 Bebel
soc dem 1 Keuschberg sür Wölfel 107 v Helldorf 27

Porbitz für Wölfel 62 v Helldorf 30 Bebel 15 Bal
ditz für Wölfel 43 v Helldorf 3 Lützen Wölfel 278
v Helldorf 57

Wahlbezirk Naumburg Weißensels Zeitz Kosen
Regierungspräsident v Wurmb aus Wierbaden kons 164
Graf Flemming aus Krosseu nat lib 67 Naumburg
v Wurmb D R 639 Flemming nat lib 718 Fin
de Fortschr 222 Liebknecht soc dem 187 Windthorst 5

Erfurter Wahlkreis In der Stadt Nordhausen
war eine Betheiligung wie nie zuvor Von den 4740 Wahl
berechtigten der Stadl haben ihre Stimmen abgegeben 3797
also übten ihr Wahlrecht aus 80 pCt der Wähler in
einem Bezirke sogar 92 pCt Es erhielten Stimmen der
liberale Kandidat 2925 1877 dagegen 1489 der konser
vative 791 1877 144 der ultramontane v Schorlemer
Alst 53 zersplitterte 27 In den 4 kleineren Städten
unseres Wahlkreises Benneckenstein Bleicherode Ellrich und
Sachsa erhielt der liberale Kandidat 828 der konservative
502 Stimmen Außer jenen Ergebnissen ist noch das von
25 Dörfern des Wahlkreises bekannt geworden Mit Aus
nahme des einzig dastehenden Dörfleins Günzerode welches
seine Stimmen nur dem konservativen Kandidaten gegeben
hat der liberale Kandidat in allen Dörfern Stimmen er
halten Augenblicklich steht das Verhältniß so daß Herr
Stadtrath Jäger der Kandidat der vereinigten Liberalen
4538 der konservative Kandidat 3138 Stimmen erhalten
hat Da die noch ausstehenden Ortschaften aller Wahr
scheinlichkeit nach nicht viel an jenem Resultate ändern wer
den so ist gegründete Hoffnung vorhanden daß die liberale
Partei im hiesigen Wahlkreise den Sieg errungen hat und
Herr Stadtrath Jäger gewählt ist

Wahlbezirk Mühlhausen Langensalza Weitzensee
Sömmerda Minister Or Friedenthal erhielt hier die Ma
jorität gegen Dr Schnlze Delitzsch

Mainz Stichwahl zwischen Reuleanx 7292 St
und Monfang klerikal der 6979 St erhielt

Essen Stötzel Centr 14 527 Krupp 13 903 St
Zersplittert 401 St ungültig 24 St somit Stötzel gew

Düsseldorf Bernards 7360 Landvogt 2960 Rit
tinghaus 400 St

Solingen Melbeck nat lib 6835 Rittinghaus
5067 Runge 793 v Schorlemer Alst 4525 St Somit
engere Wahl zwischen Melbeck und Rittinghaus

Kaiserslautern Dr Zinn mit großer Majorität
wiedergewählt

Homburg Kusel 5 Pfälzischer Wahlkr vr Buhl
nat lib mit großer Majorität wiedergewählt

Hof Die Wahl Schauß nat lib für den bis jetzt
4000 St gezählt wurden gegen 1400 welche auf Ott
fielen wird als gesichert angesehen

Regensbnrg Brückl Centr mit ca 12 000 St
gewählt

Altona Karsten erhielt 10572 Meier 2762 Praast
11662 St Mithin Stichwahl zwischen Karsten und Praast
erforderlich

Friedberg Schröder nat lib wiedergewählt
Osfenbach Dernburg nat lib 6500 St Lieb

knecht Socialdem 5200 St Wasserburg Centr 2500 St
Flinsch Fortschr 800 St Stichwahl zwischen den ersten
beiden nothwendig

Duisburg v Schulte nat lib 14 834 St v Schor
lemer Alst Centrum 9151 St Hasselmann Soeialdem
470 St

Jserlohn Engere Wahl nothwendig Ooerweg ge
mäßigt liberal 6204 St Schlieper national 7113 St
Tölke Socialdem 582 St v Schorlemer Alst 3290 St
Die Wahlresultate von 6 unbedeutenden Bezirken stehen
noch aus

Königreich Würtemberg i Wahlkr Hölder nat
lib wiedergewählt 2 Wahlkr Frhr v Varnbüler srei
kons wiedergewählt 3 Wahlkr Stichwahl zwischen Haerle
Demokr und Egelhaaf nat lib erforderlich 4 Wahlkr

Knapp freikonf wiedergewählt 5 Wahlkr Stichwahl
zwischen Retter Demokr und Werner sreikons erforder
lich 6 Wahlkr Geß freikonf gewählt gegen Payer radikal
7 Wahlkr Staelin freikonf wiedergewählt 8 Wahlkr
Frhr Hans v Ow freikonserv wahrscheinlich gewählt
9 Wahlkr wahrscheinlich Stichwahl zwischen Schwarz Fort
schritt und Benzig sreikons erforderlich 10 Wahlkr
Römer nat lib gewählt 11 Wahlkr v Bühler wahr
scheinlich wiedergewählt 12 Wahlkr Fürst v Hohenlohe
Langenburg wiedergewählt 13 Wahlkr Leonhard Centr
wiedergewählt 14 Wahlkr Heim sreikons wiedergewählt
15 Wahlkr v Schmid sreikons wiedergewählt gegen Rechts
anwalt Probst 16 Wahlkr Graf Bissingen Centrum
wiedergewählt 17 Wahlkr Gras Waldburg Zeil wieder
gewählt

Worms Görz nat lib 7499 Biegeleben klerikal
2855 Dreesbach Socialdem 415 St

Sterblichkeits Bericht
Gemäß den Veröffentlichungen des kaiserlichen Ge

sundheitsamts sind in der 29 Jahreswoche von je 1000
Bewohnern auf den Jahresdurchschnitt berechnet als ge
storben gemeldet in Berlin 26,5 in Köln 23,2 in Kassel
19,7 in Altona 23,3 in Nürnberg 19,5 in Leipzig 20,7
in Karlsruhe 24,9 in Budapest 39,7 in Basel 25,1 in
Amsterdam 24,4 in Christiania 18,0 in Odessa 63,2 in
Turin 26,1 in London 16,1 in Dublin 23,4 Ferner
aus früheren Wochen in New Iork 22,5 in Chicago 11,5
in Bombay 33,2 in Breslau 31,7 in Frankfurt a/M 25,5
in Magdeburg 29,2 in Straßburg 28,0 in Augsburg 30,2
in Stuttgart 24,9 in Hamburg 28,1 in Prag 35,8 in
Brüssel 25,2 in Kopenhagen 24,3 in Petersburg 47,6
in Bukarest 25,5 in Glasgow 28,5 in Edinburg 18,9
in Philadelphia 18,1 in San Francisco 11,4 in Madras 40,6
in Königsberg 34,9 in Hannover 25,2 in Stettin 30,2
in München 30,9 in Dresden 24,5 in Braunschweig 30,3
in Wien 26,9 in Trieft 34,6 in Paris 23,0 in Stock
holm 21,7 in Warschau 46,5 in Rom 28,0 in Lissabon
26,5 in Liverpool 28,4 in Alexandria Aegypten 44,1 in
Kalkutta 32,6

Beim Beginn der Berichtswoche herrschten an den mei
sten deutschen Beobachtungsstationen westliche und südwest
liche Lustströmungen vor die aber bald zum großen Theil
in nordwestliche übergingen nur in Bremen blieb Südost
in Karlsruhe Nordost vorwiegend Die Temperatur der
Luft erreichte das Monatsmittel an den süddeutschen Sta
tionen und in Berlin erst in den letzten Tagen der Woche
Niederschläge waren nur selten und fanden in den ersten
Tagen der Woche statt Der Luftdruck stieg langsam und
behauptete sich von der Mitte der Woche an mit geringen
Schwankungen auf seinem Standpunkte Die Sterblichkeits
verhältnisse gestalteten sich in den deutschen Städten wieder
günstiger Die allgemeine Sterblichkeitsverhältnißzahl ist in
den letzten drei Wochen von 32,2 resp 27,6 auf 25,7 ge
sunken auf 1000 Bewohner und aufs Jahr berechnet
Erheblich geringer als in der Vorwoche war auch wieder
die Betheiligung des Säuglingsalters an der Gesammtsterb
lichkeit um 3,8 per wills während die der höheren Alters
klassen etwas zugenommen hat Unter den Todesursachen
traten von den Infektionskrankheiten nur Masern in Ber
lin Stolp Warschau und in einigen kleinen schlefischen und
sächsischen Orten vermehrt auf Scharlachfieber waren in
Essen Braunschweig und Pest häufiger Todesfälle an
Diphtherie in Berlin und Wien vermindert in Königsberg
Stettin unverändert Unterleibstyphen veranlaßten in Breslau
mehr Todesfälle an Flecktyphus werden 6 Todesfälle aus
Danzig Stettin tralsund Posen Berlin Metz je 1 ge
meldet In russischen und rumänischen Städten war ihre
Zahl wieder etwas erhöht Einen bedeutenden Rückgang
erfuhren Darmkatarrhe und Brechdurchfälle der Kinder beson
ders in Berlin hier sank ihre Zahl von 315 der Vorwoche
auf 149 Auch in Königsberg München Dresden Ham
burg Pest werden sie seltener in Breslau Straßburg
London Warschau Stockholm Barcelona häufiger Todes
fälle an Ruhr blieben in gleicher Höhe wie die in der voran
gegangenen Woche Dagegen erscheinen Lungenentzündungen
mit tödtliäem Ausgange häufiger Die Pocken in London
und Wien haben wieder etwas zugenommen sowohl die Zahl
der Todesfälle wie die der Nenerkrankungen war größer
dagegen in Petersburg Pest Warschau Dublin Odessa
geringer als in der Vorwoche Aus Petersburg wird ein
Todesfall an Cholera gemeldet
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Bericht
des Sekretärs des Börsenvereins in Halle a/S

am 1 Angust 1878
Preise mit Ausschluß der Courtage

Weizen 1000 Kilo bis 217 M
Roggen 1000 Kilo alte und neue Waare 141 144 M
Gerste 1l 00 Kilo ohne Geschäft
G isteumalz 50 Kilo 14 50 15 M
Hafer 1000 Kilo ruhig fremder 145 M hiesiger bis 160 M
Kümmel 50 Kilo ruhig 31 M
Mais 1000 Kilo Donau 145 148 M amerikanischer 135 M
Oelsaaten 100 Kilo Raps in ruhiger Haltung 280 285 M Rüb

sen 270 275 M
Stärk 50 Kilo 23,75 M bezahlt
Spiritus 10,000 Liter Procente loco fest und hoher Kartoffel

56,ü0 M Rüben ohne Angebot
Rüböl 50 Kilo weichend 33 M
Malzkeime 50 Kilo sremde 4,50 M hiesiae 5,50 M
Futtermehl 7,50 M
Kleie Roggen 5,50 5,75 M Weizenfchaale 4,50 M Weizengries

kleie 5,25 5,50 M
Oelkuchen 50 Kilo aus Termine 7,25 7,30 M bezahlt
Heu 50 Kilo 3,50 M
Sauerkirschen gebeerte 135 M pro 1250 Kg bezahlt



Die
Hallesche Vroil Mrik

empfiehlt ihr s ausreinem Roggenmehl
Einzel Berkauf

alter Markt 5 Schmeerstr 2S
und

ab vsvlitrrGoldene u silberne Herreu
nnd Damenuhren in Cylinder
Ancre nnd Remoutoir sowie
lange nnd kurze goldene Ket
ten billigst zu verkaufen

Trödel 2 Part
Fuchs Wallach 8 Jahr 6
Brauner Wallach 8 Jahr 4

die Pferde sind truppenfromm sehr gängig
sicher eingesprungen kerngesund

Gardelegen Von Waldeufels
Biinglill k Ajilc

Plomben e Zahnschmerz beseitigt sofort
Leipzigerstr 21 Zahnt

und Plomb Zahnschm bes sos Zahn
sch v 3 an unter Garantie

gr Märkerstr 4 II
Rene Bollheringe in Tonnen Schocken

und im Einzelnen zu billigsten Preisen
Rene saure Gurken zu billigst gestellten
Preisen empfiehlt

57 Geiststraße 57

Wrde VerMs
18 Stück gute schwere Arbeitspferde

von fünf bis zehn Jahr alt werden mit
Wagen und Geschirren Geschäftsverän
derungshalber sofort verkauft Die Be
sichtigung der Pferde kann am besten
Sonntags geschehen

L FabrikbesitzerTenchern bei W eitzenfels
Ein noch junger weißer Pudel billig zu

verkaufen Saalberg 14 b
Schöner Cochinchiua Hahn sowie Kanin

chen billig zn verk Magdebu rgerstr 4 x
Eir neues Haus mit Laden Restauration

gute Lage an der Hauptgeschäftsstraße gelegen
zu jedem Geschäft passend 13 500 ch, Anz
2000 H zu verk d Zenner Lu ckeng 3

Ein neues Haus mit Garten Nähe d Bahn
u d Waisenhauses 9500 A Anz 1500 A
Ein neues Haus mit Garten Pferdestall
Remise Einfahrt Nähe des Gymnasiums
12000 A Anz 4000 H zu verkaufen durch

Zenner Luckeng 3 a
Ein Haus in Giebichenstein mit Garten

freundlich gelegen 4200 H Anz 1000 H
zu verkaufen d Zenner Lucke n g 3 a

300 u 60Ö werden auf gute Hhp geg
gute Zinsen gesucht d Zeuuer Luckeng 3 s

Rothweinfiaschen kauft
G Drefsel Leipzigerstr 10 5

1 dunkelmahagoni doppelthüriger Klei
derschrank 1 mahag u 1 birk Spiegel
schrank kauft Off H H in d Exp d Bl

Offene Stellen
Ein Monteur welcher in der landwirth

schaftl Maschinen Branche genau Bescheid
weiß und vertraut ist alle Maschinen zu mon
tiren kann sich für dauernde Stellung sofort
melden mit näheren Angaben seiner bisherigen
Leistungen bei

IlN in Gassen i/LEisengießerei u Maschinenfabrik

Bekanntmachung
Nachdem nun die Zeichnungen zur Wilhelms Spende in hiesiger Stad

beendet sind bringen wir das Resultat derselben hiermit zur öffentlichen Kenntniß

Für unser Colonial Waaren Geschäft ou
ros suchen zum i Oktober einen jungen

Mann mit den nöthigen Schulkenntniffen als

Lehrling Hint v k

Aufforderung
In Folge des Gesetzes vom 2 Juni 1878 betreffend die Gewährung einer Ehren

zulage an die Inhaber des Eisernen Kreuzes von 1870 71 Reichs Gesetzblatt Seite 99
werden alle diejenigen welche Anspruch auf diese Ehrenzulage zu haben glauben nicht mehr
zu den Militärperson n gehören und ihren Wohnsitz im diesseitigen Bezirk haben hierdurch
aufgefordert sich behufs Erlangung eines die Empfangsberechtigung der Ehrenzulage beschei
nigenden Legitimations Attestes unter Beibringung bezüglicher Besitzzeugnisse und der Militär
papiere bis spätestens zum 15 August d I im diesseitigen Büreau Moritzburg 1 Treppe
n oen Vormittagsstunden von 9 11 Uhr zu melden

Halle a/S den 31 Juli 1878 Bezirks Commando
des 2 Bataillons Halle 2 Magdebnrgische

Landwehr Regiments Nr 27

LeWgerstraße 81
Sonnabend

1 ordentl Mann zum Gerstemähen findet
dauernde Besch äftig Böllberger Weg 4
2 ordentl Arbeiter s Otto Vkieiu

Arbeiterinnen zu Filethandschuh sucht
Geiststraße 67 im Laden

Junge Mädchen welche das Neu Plätten er
lernen wollen können sich melden

Schützengasse 16

Ein ordentl Mädchen mit guten Attesten
für Küche und Haus wird zum i September
gesucht Meldungen Markt 5 im Laden

Klausthorstraße 14 wird ein jüngeres
Dienstmädchen gesucht

Ein Mädchen znr Wartung eines
Kindes sucht

Mittelstratze 5 Hof 1 Treppe

Es haben gezeichnet
im i Armen Bezirk 1369 Personen

2 6503 24924 8855 11486 6 6277 10348 4349 51310 44311 78712 147813 64814 603nachträglich aus diversen Bezirken 103
in den städtischen Bürgerschulen 2468

Volksschulen 2920
bei den Franckeschen Stiftungen 479

677
242

1139
299
346
249
301

91
96

125
370
612
232
205

41
164

41
125

71 H
93
85
35
14
90
08
16
86
48
95
66
75

3

77
38
20
60

zusammen also 19081 Personen
Halle den 29 Juli 1878

5364 80
Der Magistrat

Alles Nevrige Mannt
ivr aus der reuommirteu Dampfbrauerei von

Nachmittag

I 1 unverheirath
Schafknecht mehrere

Miidchen finden sos Stellen
d Frau Binneweitz gr Märckerstr 18

Wartefrau gesucht Weidenplan 4 part
Ein anst Mädchen v 15 16 Jahren v

ausw findet leicht Dienst zum 1 Sept Zu
erfragen Vormitt ags W ilhelm sstr 16 II
Aufwartung gesucht Leipzigerstraße 85 II

Tücht Hausmädchen erhalten gute Stelle
M Straubel Spitze 2

WM Hausknechte suchen sofort Stellen
Köchinnen u Küchenmädchen finden sofort
1 September u 1 Oktober Stellen durch

Frau Deparade gr Schlamm 10
Ein ordentl Mädchen wünscht sofort für

Hausarbeit Dienst Herrenstraße 20
1 Amme sucht Stelle gr Sandberg 8

Köchin Stuben Haus u Kiuderm w ges
u nachgew P Fleckinger kl Schlamm 3

Arbeitsame Mädchen mit guten Zeugnissen
suchen Stellen durch

Frau Scholle gr Märkerstraße 17
Off Stellen z selbst Führ einer Wirth
schaft Haus u Küchenm b 30 50 A Geh
durch Fr Herrmann gr Klausstraße 25

Ein nettes Mädchen v außerh sucht zum
15 Aug Stelle gr Sandberg 8

Die erste Etage Steinweg 28 g ist getheilt
zu vermiethen und sofort oder z 1 October
zu beziehen

Die II Etage Leipzigerstraße 101 4 St
2 K und Zubehör 1 October beziehbar

Eine Wohnung nebst Zubehör u e Wohn
mit Laden 1 Oct zu bez Sophienstr 9 g

Das Haus Thorstratze 10 ist im Gan
zen auf Wunsch auch getheilt zu vermiethen
1 October c beziehbar Näheres darüber

Leipziger Platz 2d

Ein fr Logis 2 St 2 K K 1 October
zu vermiethen Lindenstraße 26

3 4 St K K u Z im Ganzen oder
getheilt 1 Oct zu ve rm Weidenplan 4 I

I und II Etage jede 4 St 2 K K u
Zub zu vermiethen Henrietten u Hermann
straßen Ecke bei W Freiberg
1 fr Hofwohn v 2 St 3 K K Boden

Waschh 1 Oct zu bez gr St einstr 73
Karlstr 12 Wohn 48 u 50 zu verm

Eine freundliche Wohnung Ausficht
nach der Promenade Poststraßen und
Rathhansg Ecke zu vermiethen

Ar WZIs tv
1 Wohnung zu vermiethen Schmeerstr7 l5

Zu vermiethen
D iK Parterre und Bel

etage mit Garten
benutzung

ZI Parterre mit
Vorgarten

Zu besichtigen 10 4 Uhr Näheres
Karlstratze 2 1a 1

Ein hübscher Laden mit Ladenstube daselbs
gesunde geräumige Wohnung zu 56 O bc
ziehb jetzt ab bis 1 October Zu erfrage
im Friseurgeschäft große Klausstraße 10

Eine Wohnung von 5 Zimmern
2 Kammern Küche und allem Zubehör
nebst Gartenpromenade ist im Ganzeil
oder auch getheilt mit 3 Zimmern
Kammer Küche c zum 1 October zu
vermiethen Riemeyerstratze 4

Herrschaftliche Wohnung
7 Stuben c zu vermiethen

Marktplatz 19 2 Treppen
Im Königsviertel sind 2 Wohnungen j

2 Stuben 2 Kammern Küche und Zubehör
zum 1 October zu vermiethen Näheres lx

Louis Rentzner Bahnhofstraße 5b
Eine Wohnung 3 Stuben 2 Kammer

und Küche nebst Zubehör zu vermiethen un
sogleich oder 1 October zu beziehen

Giebichenstein Gosenstraße 1

Eine herrsch Wohnung mit Gartenbenutzung
zu vermiethen Margarethenstraße 2 Näherem
1 Treppe

1 October Parterrew, 3 St K K um
Zub 125 H zu verm Hermannstraße 3

Ein Logis v 2 St 1 K K an ruhige
Leute zu verm kl Sandberg 3
2 Logis St K K verm Breitestr 17
St K K 1 Oct Wuchererstr 12 I
Wohnung für 70 H an kinderlose Leutt

zu vermiethen Blücherstraße 5
Eine Hansmamis Wohnung ist 1 October

zu vergeben Lindenstraße 8
Wohnung für einz Person und ein Keller

zu vermie then alter Markt15
Ein Keller in guter Lage für Bictualien

gefchäft passend zu vermiethen Zu erfragen
Grünstraße 2

Wtr sind jetzt in der Lage von der

errichten zu können und bitten Reflektanten sich

an uns wenden zu wollen

Älhuhc H Mmermaim
Geschäfts ErWunz

Mit dem heutigen Tage eröffne ich Unter
berg 5 ein Mehl Brod Butterartikel
Viktualieu Geschäft Ich verspreche seinem
jeden mich beehrenden Abnehmer nur gute
Waare zu solideu Preisen zu verabfolgen
und bitte ein hiesiges und auswärtiges Pu
likum sowie geehrteste Nachbarn um gefäl
lige Unterstützung Achtungsvoll

HgÄiÄrdsitsQ
jeder Art fertigt sauber und schnell

gr Ulrichstr 3
Den geehrten Damen welche moderne und

gute Arbeit wünschen empfiehlt sich als
Schneiderin Th Rabe

Gommergasse Nr 11

150 Mark
von einem Geschäftsmann auf 4 Jahr
gegen Sicherheit zu leihen ges Offer unter
V 55 in der Exp erbeten

Am Sonnabend den
3 Aug 3 Uhr Nachm

1 Extrazug
1 j

Billetgültigkeit 3 Wochen Fahrtunterbrechung
und Courierzugbenutzung auf Rücktour gestattet

2 Extrazug

Rückfahrt beliebig innerhalb 6 Tagen mit
Personenzügen

MM Billets nur noch heute sowie
alles Nähere bei Steinbrecher H Jasper
am Markt

BruSerstr 4
Heute Freitag Abend

mit
und

Möbl Z Leipzigerstraße 101 H Friedrich
Freundlich möblirte Stube u K zu

verm auf Wunsch mit Kost
große Märkerstraße 17

Anst Schlafstelle daselbst

Ein möbl Zimmer sofort zu vermiethen
Lindenstraße 6 II

Eine möbl Stube ist an einen Herrn zu
verm mouatl 2 Leipzigerstr 66 I

Gut möbl Stube sofort zu vermiethen
kl Ulrichstraße 19 II

MM9 Briiderstratze 9
empfiehlt

brillante Nllnitzcr

Victorik LrÄU
von bekannter Güte Glas 15 Pf sowie
allerhand der saison angemessene feine Speisen

Im Anklemmten
Heute Freitag 2 August

Es ladet ein Jbe

AIUM UfM
Heute Donnerstag

von früh 9 Uhr ab Wellfleisch
HZSSi G hochfein

Verloren von der Terrasse bis zur Posl
straße ein schwarzer UmHang mit Perlsranchen
besetzt Geg g Bel abzug Taubeng 17 ä 3 T

Auf Haupt Post Amt 1/8 Herrn Sonnen
schirm grau mit weißer Kante stehen geblic
beu gegen Belohn abzug Leipzigerstr 84

Abhanden gekommen ein Schild mit Namen
Cigarren Jnport abzugeben geg Belohnung
bei Rapfilber gr Steinstr 13

E kl schwarzer Hand mit gelben Nägeln
besetztes ledernes Halsband auf den Namen
Marco hörend entlaufen Geg Belohn Res
Reichstelegraph abzugeben

Berichtigung
In der Anzeige
V vi tli l Poststrasze 10

in Nr 176 des Blattes muß es heißen
Herren Schaftstieseln von 7,50

Zugstieseln von 8 50
nicht Zeugstiefeln

Für den Inseratenteil verantwortlich
M Uhlemann in Halle

Für den redaetionellm The verantwortlich E Bobardt Expedition im Waismhanse Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses Hierzu eine Beilage
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